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 Anschrift: 
Marktstr. 1 
26683 Saterland/Ramsloh 
Tel.: 0 44 98 – 70 77 30 
Fax: 0 44 98 – 70 77 319 
E-Mail: pfarramt@kirche-saterland.de 
Homepage: www.kirche-saterland.de 
 
Unsere Seelsorger: 
Pfr. Ludger Fischer        04498-7077311 
E-Mail: Pfr.Fischer@kirche-saterland.de 
Pfr. Asirvatham Rajendran       04498-9227992 
Pfr. em. August Vornhusen       04498-9251362 
Past. ref. Mechthild Fickers       04498-7077318 
Past. ref. Tanja Gamers                    04498-7077315 
Marienschwestern Sedelsberg       04492-414 
 

 

 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag 09:00 – 12:30 Uhr                 
Mittwoch 09:00 – 12:30 Uhr                 
Donnerstag 09:00 – 12:30 Uhr + 15:00 -18:00 Uhr  
Freitag  09:00 – 12:30 Uhr          
 
 
Sprechzeiten in den Gemeindeteilen: 
Strücklingen: Mo.   09:30 – 10:30 Uhr Pfarrheim 
Scharrel: Do.   09:30 – 11:00 Uhr ehem. Pfarrbüro 
Sedelsberg: Do.   10:00 – 11:30 Uhr Schwesternhaus 
 
Zur Zeit ist unsere Zweigstelle in Scharrel nicht be-
setzt. Messintentionen daher bitte in Ramsloh auf-
geben. 
 
 

 

 

        Wochen vom 14. März bis 27. März 2022 

dritter und vierter Fastensonntag im Jahreskreis C 
Evangelium: Lukas 13,1-9 und 15,1-3.11-32 

 

Gedanken zur Fastenzeit 
 
Wenn wir Gott aus den Augen verlieren, wenn wir Menschen uns von ihm abgewandt haben, dann sind wir anfällig für 
andere Kräfte, dann schleichen sich Gedanken ein von Angst und Bedeutungslosigkeit, von Zukurzkommen und Neid. 
All das führt dann dazu, sich selbst groß zu machen, Macht an sich zu reißen und diese dann auszuüben, sich über 
andere zu erheben und sich allem zu bemächtigen, was einem scheinbare Sicherheiten verspricht. 
In Europa ist ein Krieg ausgebrochen. Menschen fallen über Menschen her, fügen ihnen Schaden und unsagbares Leid 
zu. Warum nur? fragen wir und sind fassungslos. Was sollen wir tun, wie sollen wir uns verhalten? Wie kann der Weg 
zu Frieden und Versöhnung aussehen?  
Und über allem steht die Frage: „Gott, wo bist du? Siehst du das Leid unzähliger Menschen? Hörst du ihr Rufen, ihr 
Flehen?“ 
In diesen Tagen stimmen wir mit ein in das Flehen der Flüchtlinge, derer die ihre Freiheit verteidigen und den Frieden 
herbeiwünschen. Möge Gott, der Herr, unser Flehen hören, möge er einwirken, dass Frieden einkehre, dass das Gute 
Oberhand behält, dass Menschen neue Hoffnung schöpfen. 
Das Volk Israel darf erfahren, dass Gott mit ihnen ist, dass er sie aus der Knechtschaft befreit und sie durch die Wüste 
begleitet. Sie erleben aber auch, dass er nicht so funktioniert, wie sie es erwarten, dass er manchmal ferne scheint. 
Das sind meist die Zeiten, wo sie mehr auf sich setzen als auf den Herrn. Jesus ruft dazu auf, umzukehren, sich dem 
Herrn zuzuwenden und ihn in unsere Mitte zu nehmen. Er wird uns helfen, den guten Weg zu beschreiten. 
 
Ich wünsche Ihnen für die kommende Zeit viel Zuversicht  
Ihr Pastor 
  Ludger Fischer 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Annahmeschluß für Veröffentlichungen im kommenden Pfarrbrief ist Freitag, 18.03.2022. 

 
 
 
 
Jesus aus der Nähe zu folgen ist nicht leicht, 
denn die Straße, die er wählt, 
ist der Weg des Kreuzes 
  Papst Franziskus 

mailto:pfarramt@kirche-saterland.de


 

  Gottesdienstordnung für die Zeit vom 14.03.2022 – 27.03.2022 
 

 

St. Georg 
Strücklingen 

St. Jakobus 
Ramsloh 

St. Peter und Paul 
Scharrel 

St. Petrus Canisius 
Sedelsberg 

Sa 
12.03. 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier 18.30 Uhr Eucharistiefeier  

So.  
13.03. 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St.-Michael-Stift 
nicht öffentlich 

11.30 Uhr Taufe 
18.30 Uhr Friedensgebet 

 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mo. 
14.02. 

09.00 Uhr Hl. Messe     

Di. 
15.03. 

 08.15 Uhr Hl. Messe   
18.50 Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Hl. Messe  

Mi 
16.03. 

 08.15 Uhr Hl. Messe  

18.55 Uhr Rosenkranzgebet  
19.15 Uhr Familiengottes-
dienst Erstkommunionkin-
der 

 

Do 
17.03. 

 
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Hl. Messe  

  

Fr 
18.03. 

17.00 h Kreuzwegandacht 08.15 Uhr Hl. Messe 19.15 h Kreuzwegandacht  

Sa 
19.03. 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier  18.30 Uhr Eucharistiefeier   

So.  
20.03. 

09.00 Uhr Eucharistiefeier  
10.30 Uhr St.-Michael-Stift 
nicht öffentlich 

18.30 Uhr Friedensgebet  

10.30 Uhr Familiengottes-
dienst Erstkommunion-
kinder 
11.30 Uhr Taufe 

Mo 
21.03. 

09.00 Uhr Hl. Messe     

Di. 
22.03. 

 08.15 Uhr Hl. Messe   
18.50 Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Hl. Messe 

Mi 
23.03. 

 08.15 Uhr Hl. Messe  
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Hl. Messe  

 

Do 
24.03. 

 
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Hl. Messe 

  

Fr 
25.03. 

17.00 h Kreuzwegandacht 08.15 Uhr Hl. Messe 19.15 h Kreuzwegandacht  

Sa 
26.03. 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier 18.30 Uhr Eucharistiefeier  

So.  
27.03. 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St.-Michael-Stift 
nicht öffentlich 

11.30 Uhr Taufe 
18.30 Uhr Friedensgebet 

 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Mutter-Kind-Se-
gen 

 

Kollekten: 
Die Kollekte am 12./13.03.2022 ist für die Kosten der Kirche bestimmt. 
Die Kollekte am 19./20.03.2022 ist für die Kosten der Kirche bestimmt. 
Die Kollekte am 26./27.03.2022 ist für die Kosten der Kirche bestimmt. 
 
Kollekten und Spenden 
Wir freuen uns über jede Spende, die unsere Arbeit unterstützt. Überweisen können Sie auf unser Kirchenkonto mit dem 
jeweiligen Vermerk, wofür Sie die Spende geben: „Caritas“, „Kirche“, „Gottesdienstkosten“, „MISEREOR“, Renovabis, Adve-
niat, Sternsinger etc. Unser Konto: Kirchengemeinde St. Jakobus; DE59 2806 5286 0101 7055 00 bei der RaiBa Scharrel 
Auf Wunsch wird über die Spende auch eine Spendenbescheinigung ausgestellt. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
============================================================================================== 
 
MISIONES – Glaubenswoche im Saterland  
In diesem Jahr werden wir in der letzten Märzwoche eine Glaubenswoche halten. Unterstützt werden wir durch eine Gruppe 
junger Erwachsener der Schönstatt-Bewegung. Sie möchten mit uns ins Gespräch kommen, eine Woche unter uns leben und 
mit uns Gottesdienste feiern. Ganz herzlich sind alle Gemeindemitglieder eingeladen, an den Veranstaltungen und den Ge-
betszeiten teilzunehmen. Genaueres erfahren Sie dazu aus den Flyern und den Verkündigungen an den kommenden Wo-
chenenden. 
 
Gottesdienste in Corona-Zeiten 
Folgende Änderungen sind in Kraft getreten: 
Für die Gottesdienste: Zu den Gottesdiensten ist kein Nachweis über den Status „geimpft, genesen, getestet“ mehr nötig. 
Allerdings gilt weiterhin die Abstandsregel von 1,5 Meter zwischen Personen, die nicht zu einem Haushalt gehören, ebenso 
das Tragen der medizinischen Maske (FFP2). Diese darf am Platz abgenommen werden. Auch die Händedesinfektion soll 
weiter vorgenommen werden. 
Sondergottesdienste, die als solche ausgewiesen werden, können unter 3G (geimpft, genesen, getestet) durchgeführt werden. 
Dann darf auf den Abstand verzichtet werden. 
 
 



 
Gottesdienste in Corona-Zeiten 

Für die Nutzung der Pfarrheime: Es können Treffen bis 50 Personen unter der 2G-Regel (geimpft, genesen) stattfinden. An-
meldung des Treffens hat im Pfarrbüro zu geschehen und die Kontrolle vor Ort ist vom Leiter der Gruppe vorzunehmen. Mit 
bis zu 50 Teilnehmenden gibt es in Innenräumen keine Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske mehr. Je nach Größe 
des Raums und Art und Länge der Zusammenkunft achten Sie bitte auf ausreichende Belüftung. 
Die Gruppenverantwortlichen müssen sich ständig über Neuerung in den Verordnungen des Landes und durch den Land-
kreis informieren und ggf. Anträge und Hygienekonzepte eigenständig erstellen. Die Kirchengemeinde übernimmt keine Haf-
tung.  
============================================================================================== 
 
Du stellst meine Füße auf weitem Raum – Die Kraft des Wandels – Misereor Hungertuch 2021/2022 
Das dreiteilige Hungertuch der chilenischen Künstlerin Lilian Moreno Sanchez ist während der Corona-Pandemie in ihrem 
Atelier in Augsburg entstanden. Es zeigt unsere Verletzlichkeit, aber auch die innere Kraft, den Wandel in der Welt voranzu-
bringen. Jede Krise ist schlimm, kann aber ein offener Moment sein. Wir bekommen die Möglichkeit, innezuhalten, wieder 
aufzustehen und uns zu entwickeln. Das Hungertuch weist Wege in die Solidarität, die Hoffnung und die Liebe.  
In diesem und den kommenden Pfarrnachrichten gibt es kurze Erklärungen zum Hungertuch. Auch liegt wieder Material (Ge-
betskärtchen, Meditationsheftchen etc.) zum Hungertuch in den Kirchen aus. Bei Interesse bitte mitnehmen!  
Der Stoff  
Das Hungertuch ist auf gebrauchten Bettlaken gestaltet worden. Die Stoffe stammen aus einem Krankenhaus und einem 
bayerischen Frauenkloster. Damit will die Künstlerin sagen: Es ist wichtig, dass der Körper und auch die Seele gesund werden. 
In den Stoff sind Streifen und Blumen gewebt. Die Bettwäsche erinnert an die Menschen, die darin gelegen haben. 
Die Linien 
Die schwarzen Linien aus Zeichen-Kohle zeigen die Umrisse des verletzten Fußes. Das Schwarz symbolisiert den menschli-
chen Schmerz und verbindet ihn mit der Leidensgeschichte Jesu. Die Linien wirken aber auch leicht und beschwingt: Leben 
ist ein Prozess, der weiter geht. Auch mit gebrochenen Füßen verlieren wir nicht die Hoffnung auf unsere Kraft, die den Wandel 
herbeiführen kann. 
Der Faden 
Der Stoff ist voller Falten und Verletzungen, fast wie unsere Haut. Er ist auseinander geschnitten, wieder zusammengelegt 
und mit goldenem Faden genäht. Das erinnert an die Nähte von Chirurgen oder an Narben, die bleiben. Der Faden soll Heilung 
und Zukunft ermöglichen.  
============================================================================================== 
 
Einladung: „Miteinander Beten“ 
Wir laden alle Gemeindemitglieder zum gemeinsamen Gebet am 24. März um 19.00 Uhr am Vorabend des Hochfestes Ver-
kündigung des Herrn in die St. Petrus-Canisius-Kirche ein. Wir beten um den Frieden in der Welt und um die Bewältigung der 
Pandemie, Gemeindeausschuss Sedelsberg 
 
Mutter-Kind-Segen - Leben bringt Segen! In der St. Petrus Canisius Kirche, Sedelsberg wird am Sonntag, 27.03. gegen 11.30 
Uhr der Segen für werdende Mütter gespendet. Hierzu sind alle Schwangeren und werdenden Eltern mit ihren Familien herzlich 
eingeladen. Die Mütter der Schönstattbewegung begleiten alle Frauen, die sich auf die Geburt ihres Kindes vorbereiten, mit 
ihrem Gebet und möchten gemeinsam durch den Zuspruch des Seelsorgers dem Ungeborenen den Segen zukommen lassen. 
 
Senioren-Mittagstisch im Pfarrheim St. Georg 
Endlich, nach der Aufhebung der Pandemievorschriften am 20. März, kann der „Senioren-Mittagstisch“ am Dienstag, 05. April 
um 12:00 Uhr starten.  
Viele Ältere haben keine Lust für sich allein zu kochen. Deshalb möchte der Seniorenbeirat damit beginnen einmal im Monat, 
immer am ersten Dienstag im Monat, einen Mittagstisch anzubieten. Die Fleischerei Kösters, Strücklingen liefert eine leckere 
Mahlzeit ins Pfarrheim St. Georg Strücklingen. Maria Meyer als Seniorenbeiratsmitglied wird bei der Bewirtung unterstützt 
durch das Ehepaar Agnes und Georg Wallschlag und ihren Ehemann Heinz-Josef.  
Wer am Senioren-Mittagstisch teilnehmen möchte, kann sich bei Maria Meyer von mittwochs bis freitags unter Telefonnum-
mer 04498/1444 anmelden. Einlass ist ab 11:30 Uhr. Der Kostenbeitrag von 5,50 € bezieht sich auf ein Mittagsessen mit 
einem Glas Wasser oder Apfelschorle, der beim Kommen zu entrichten ist. Nach dem Essen besteht noch die Gelegenheit 
sich bis 14:30 Uhr zu unterhalten, so dass auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt. 
Jetzt hofft der Seniorenbeirat Saterland, dass vorwiegend viele Bürger aus dem Saterland, aber auch aus den umliegenden 
Nachbarorten, das Angebot annehmen werden, Rosa Strohschnieder, Seniorenbeirat 
 
Woche für das Leben 2022 – eine Initiative der katholischen und evangelischen Kirche 
Die Deutsche Bischofskonferenz und die Evangelische Kirche in Deutschland setzen sich seit fast 30 Jahren mit ihrer ökume-
nischen Woche für das Leben für den Schutz und die Würde des menschlichen Lebens ein und zeigen dabei unterschiedliche 
aktuelle Perspektiven auf.  
Die Woche für das Leben findet vom 30. April bis 7. Mai unter dem Motto „Mittendrin. Leben mit Demenz“ statt. Wir wollen auf 
die Situation von Menschen mit Demenz aufmerksam machen und einen Umgang mit der Krankheit fördern, der Ängste ab-
baut.  Als Kirchen wollen wir dafür Sorge tragen, dass Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen passende Angebote bei 
uns finden: in der Seelsorge, durch demenzsensible Gottesdienste und Veranstaltungen sowie durch eine umfassende Auf-
klärung. 
Den zentralen Auftakt der Woche für das Leben bildet die bundesweite Eröffnung am 30. April in Leipzig durch uns als stell-
vertretender Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz und als Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land. 
Wir laden Sie herzlich ein, diese Eröffnungsveranstaltung im Fernsehen und/oder Livestream mitzuverfolgen. Um 10:30 Uhr 
feiern wir einen ökum. Gottesdienst in der Nikolaikirche in Leipzig an dem auch Landesbischof Tobias Bilz und Bischof Dr. 
Heinrich Timmerevers teilnehmen. Der Gottesdienst wird im MDR-Fernsehen live übertragen. Ab 12.00 Uhr bieten wir allen  



 
 
 
Woche für das Leben 2022 – eine Initiative der katholischen und evangelischen Kirche 

Gästen und GottesdienstbesucherInnen an, sich u.a. durch Podiumsgespräche mit VertreterInnen aus Politik, Kirche, Gesell-
schaft und Wissenschaft mit dem Thema Demenz zu beschäftigen. Alle Informationen dazu finden Sie zu gegebener Zeit unter 
www.woche-fuer-das-leben.de, Bischof Dr. Franz-Josef Bode, stellvertr. Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz 
 
Ich bin dann mal bei mir – Pilgertag für Männer am Samstag, 25.06.22 von 09:00-17:00 Uhr 
Wie kraftvoll sind Momente, in denen ich ganz bei mir bin! Ich spüre, was mich bewegt. Ich lasse mich sein, wie ich bin – mit 
Licht und Schatten. Es lebt sich deutlich angenehmer, wenn ich mir selbst ein Freund bin. 
Der Pilgerweg gibt Raum für freundschaftliche Begegnungen mit sich – unterstützt vom göttlichen Wohlwollen und der Ge-
meinschaft unterwegs. Wir begleiten Sie mit Impulsen, Übungen und Ritualen, in Zeiten des Schweigens und im Austausch. 
Auf dem Kardinalsweg wandern wir vom Kloster Damme zum Kloster Burg Dinklage und genießen die Natur. Leitung: Stefan 
Trillmich und Dr. Stephan Trescher; Anmeldung bis zum 16.06. über das BMO Vechta unter Tel-Nr.: 04441-872 210  
 
Wort bewegen – Workshoptage zur Bibel im Kloster Burg Dinklage vom 26.08.-28.08.2022 
Impulse aus Kloster, Kunst und kreativem Miteinander – Film, Musik, Tanz, Bewegung, Bibliodrama, Glaubensgespräche 
Sie sind eingeladen, sich vom Wort Gottes bewegen zu lassen im Singen und Beten, kreativen Workshops, Gottesdienst, 
Gespräch und Gemeinschaft. Sie sind willkommen, sich ein Wochenende lang Zeit zu nehmen oder sich einen Samstag zu 
gönnen, in der Gastfreundschaft des Klosters. Leitung: Sr. Lydia Schulte-Sutrum und Dr. Stephan Trescher; Anmeldung bis 
zum 28.07.22 über das BMO Vechta unter der Tel-Nr. 04441-872 210 
 
Mut machen. Neue Wege gehen! – Bonifatiuspreis für missionarisches Handeln in Deutschland 
Wir suchen Wegbegleiter, Entdecker, Mutmacher: Menschen, die neue Wege einschlagen oder bewährte Traditionen weiter-
denken, um die Botschaft des Evangeliums heute kreativ und innovativ weiterzutragen. 
Der Bonifatiuspreis würdigt Ihren Einsatz für gelebten Glauben! 
Außergewöhnliche Aktionen in der katholischen Gemeinde oder im Verein, ein Sofa das zum Perspektivwechsel in der Kirche 
einlädt, ein zur Kapelle umgebauter Stahlcontainer, ein digitales Lexikon christlicher Grundbegriffe, Musicals, Friedens- oder 
Gebetsaktionen, eindrucksvolle Glaubenszeugnisse, ökumenische Initiativen oder neue Projekte und Orte der Glaubenserfah-
rung im Kirchenjahr. Bewerben Sie sich oder schlagen andere für den Preis vor. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Sie haben noch Fragen? Wir informieren Sie gerne: Theresa Meier Tel.: 05251 2996-58, email: bonifatiuspreis@bonifatius-
werk.de 
 
CarLa Friesoythe:   Lebensmittelausgabe immer mittwochs von 17:00-17:30 Uhr bei der Grundschule Scharrel 
DRK Kleiderladen Ramsloh: dienstags von 15:00-18:00 Uhr und donnerstags von 09:00-12:00 Uhr 
Kleiderkammer Sedelsberg:  mittwochs 09:00-12:00 Uhr u. 14:00-17:00 Uhr + jd. 1. Samstag im Monat: 09:00-12:00 Uhr. 
Mobiler Einkaufswagen: dienstags 14:00-16:30 Uhr; Anmeldung hierzu von Mi.-Mo. 17:00 Uhr unter Tel.: 04498/658 
 

============================================================================================== 

 
STRÜCKLINGEN       Gemeindedienste vom 14.03.2022 – 27.03.2022 
 

    Messdiener Lektoren 

Sonntag, 20.03. Clemens und Laurenz Rosenbaum Ulrike Grünefeld 

Sonntag, 27.03. Mia u. Greta Beelmann, Jule Gerdes Rosa Strohschnieder 

 
 
 
 
 

 
============================================================================================== 

 
RAMSLOH                    Gemeindedienste vom 14.03.2022 – 27.03.2022 
 

 Messdiener Lektoren Ordnerdienst 

Donnerstag, 17.03. August Thedering, Hedwig Oltmanns   

Samstag, 19.03. Willem Dumstorf, Mathilda Völkerding, 
Hedwig Oltmanns 

Josef Schwalenberg August Thedering 

Donnerstag, 24.03. Reinhold Hüntling, Hedwig Oltmanns   

Samstag, 26.03. Irena Wellenbrock, Hanna Deddens, Hed-
wig Oltmanns 

Doris Heyens Karla Oltmanns 

      
 
 
      
 
============================================================================================== 

 

kath. Bücherei Ramsloh:  donnerstags von 17:00 – 18:30 Uhr 
sonntags      von 10:30 – 12:00 Uhr  

 

kath. Bücherei Strücklingen:  donnerstags  von 16:00 – 17:30 Uhr  
    sonntags  von 10:30 – 12:00 Uhr 
 
 
 

http://www.woche-fuer-das-leben.de/


 
SCHARREL                Gemeindedienste vom 14.03.2022 – 27.03.2022 
 

 Messdiener Rosenkranzgebet Lektoren 

Mittwoch, 16.03.  Marianne Fugel Meike Wallschlag 

Samstag, 19.03. Hellen Pieters, Hannah Thoben  Georg Pugge 

Mittwoch, 23.03.  Heike Müller Heike Müller 

Samstag, 26.03. Anja u. Laura Schulte  Anna Klären 

          
 
 
 
 
============================================================================================= 

 

SEDELSBERG              Gemeindedienste vom 14.03.2022 – 27.03.2022 
 

 Messdiener Rosenkranzgebet Lektoren 

Dienstag, 15.03. ./.  Sr. Elsmarie 

Sonntag, 20.03. ./. Hedwig Schrand Gertrud Lehmann 

Dienstag, 22.03. ./.  Gertrud Lehmann 

Sonntag, 27.03. ./. Katharina Stammermann Ursula Schrand 

 

 
 
 

 
============================================================================================== 
 

Hl. Messen vom 14.03.2022 – 27.03.2022 
 

Strücklingen                  
Montag ++ Angela u. Hermann Fugel, + Ruth Dohmann, + Ulrich Lenski, Leb.u.++d.Fam. Kruse/German+ Margret Helmers 
u. + Herwig Hensmanns u. ++ Ehel. Johann Helmers u. ++ Ehel. Kaspar Weber u. Tochter Wilma, + Paul Evers u. ++d.Fam. 
Evers/Naber, JM + Anton Janßen, ++d.Fam. Hüntelmann/Schulte/Steinemann, + Willi Hüntelmann Dienstag ++ Angela u. 
Hermann Fugel, + Ruth Dohmann, + Ulrich Lenski Donnerstag + Hans Bolten u. Tochter Andrea Rosen, JM + Anni Hinrichs 
u. ++ Ehel. Theo u. Sophie Geesen u. ++ Ehel. Lenard u. Hermina Deddens u. + Agnes Geesen Sonntag + Gerhard Sibum, 
+ Carsten Niemeyer, + Maria Bojarski, + Lisa Pahl, JM + Angela Schulte, + Hans Schulte u. + Fam. Schulte/Schlangen, + 
Bernhard Günther, + Helena Diekmann, ++ Otto u. Paula Niehaus, ++ Bernd u. Robin Rockstroh, ++ Ehel. Alrich u. Agnes 
Harms u. ++ Ehel. Heinrich u. Maria Harms, + Ernst Meyer, + Marianne Pahl, + Hans Naber, + Emma Böckmann, + Maria 
Olling, + Theol Schulte (W-sand) Montag, 21.03. ++ Angela u. Hermann Fugel, + Ruth Dohmann, + Ulrich Lenski, 
Leb.u.++d.Fam. Kruse/German Dienstag ++ Angela u. Hermann Fugel, + Ruth Dohmann, + Ulrich Lenski Donnerstag + 
Bernhard Framme u. ++ Angeh., + Heinz Lucassen u. ++d.Fam. Lucassen/Schulte Freitag  + Johann Hoten Samstag ++ Theo 
u. Annegret Hinrichs u. + Hans Alberding Sonntag, 27.03.  + Gerhard Sibum, ++ Angela u. Heinrich Schulte, + August u. 
Christiane Schulte u. + Fam. Lukassen, + Anna Hinrichs,  + Ernst Meyer, ++d.Fam. Remmers/Schulte/Römer, ++ Heinrich u. 
Agnes Kruse (St-kamp), + Marianne Pahl, + Hans Naber, + Emma Böckmann 
 

Ramsloh    
Montag JM + Angela Dannebaum Dienstag + Hans Lakeberg u. ++d.FAm. Lakeberg/Geesen, ++ d.Fam. Heinrich Lüken 
Mittwoch  + Hermann Weßels Donnerstag  + Maria Heyens, + Franz Schnitger u. Leb.u.++d.Fam. Schnitger/Wessels, ++ 
Hedwig u. Johannes Schönhöft u. Tochter Maria u. ++ Angeh., + Helena Tepe u. Sohn Dieter Tepe, ++ Hans u. Anna Siemer, 
+ Stefan Kramer u. ++ Großeltern Kramer/Tellmann, + Alexandra Budan, ++ Ehel. Johannes u. Anna Reens u. Tochter Mari-
anne u. ++ Angeh., Leb.u.++d.Fam. Kösters/Ukena Freitag ++d.Fam. Block/Freers, Leb.u.++d.Fam. Siemer/Siebum u. + Rita 
von Garrel-Siemer u. ++ Hans u. Anna Siemer, JM + Maria Kudla Samstag ++d.Fam. Gerhard Hanekamp, Leb.u.++d.Fam. 
Janssen/Südbeck,  + Berthold Thiemann u.  + Fam. Thiemann/Wilkens, ++ Ehel. Adelheid u. Bernhard Ostendorf, + Heinrich 
Reens u. ++d.FAm. Reens/Schnitger, + Maria Fugel u. ++ Angeh., + Karl-Heinz Ahlers, ++ Ehel. Hans u. Gesina Niemann, + 
Willi Kramer, ++ Anni u. Gerd Henken u. Leb. u. ++d.Fam. Henken/Deddens, ++ Angela u. Heini Heyens u. Leb. u. ++ d.Fam. 
Heyens/Block, + Lukas Rülander, + Walter van Loon, + Fritz König, + Margarete Gebbeken, + Ursula Hielscher,  + Edeltraud 
Geesen u. Tochter Susanne, + Jörg Vieweg Sonntag ++ Agnes u. Rudolf Hilwers, + Theo Wellenbrock u. Torsten Kreke u. ++ 
Ehel. Gerhard u. Angela Henken, JM + Thekla Rülander u. für bestimmte Verstorbene, + Elisabeth Rauert, Dienstag, 22.03. 
+ Hermann Weßels Mittwoch JM + Heinz Dannebaum, + Otto Awiszio, + Franz Wellenbrock u. Leb.u.++d.Fam. Wellen-
brock/Backhaus Donnerstag + Stefan Kramer u. ++ Großeltern Kramer/Tellmann, ++ Ehel. Johann u. Margaretha Dumstorf 
u. Sohn Willi, ++ Hans u. Anna Siemer, + Alexandra Budan, ++ Ehel. Johannes u. Anna Reens u. Tochter Marianne u. ++ 
Angeh. Samstag++ Hermann u. Maria Heyens, Leb.u.++d.Fam. Janssen/Südbeck,  + Berthold Thiemann u.  + Fam. Thie-
mann/Wilkens, ++ Ehel. Adelheid u. Bernhard Ostendorf, + Hermann Thoben, + Heinrich Reens u. ++d.FAm. Reens/Schnitger, 
+ Elisabeth Dannebaum , + Karl-Heinz Ahlers, + Bernhard Block u. ++d.Fam. Block/Brand, 6 Wochenamt + Lukas Rülander, 
+ Walter van Loon, + Fritz König, + Margarete Gebbeken, + Ursula Hielscher, + Berna Rump u. + Christina Studer, + Jörg 
Vieweg Sonntag  Leb.u.++d.Fam. Kramer/Lanfermann, + Bernard Rump u. + Christina Studer 
 

kath. Bücherei Sedelsberg:  montags von 15:30 – 17:30 Uhr  

kath. Bücherei Scharrel:  donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr  
sonntags      von 11:00 – 12:00 Uhr  

 



 
 
Scharrel  
Montag JM + Johann St. Hinrichs Mittwoch  + Hermann Müller u. ++ Angeh., Leb.u.++d.Fam. Heinrich Högemann     
Samstag + Wilma Heyens, ++ Gerhard u. Maria Deddens u. Sohn Heinrich , ++ Gerhard u. Maria Ummen, ++d.Fam. 
Laing/Janssen, Leb.u.++ d. Fam. Josef u. Marianne Brand u. Sohn Hermann-Josef in einem besonderen Anliegen, + Gerd 
Janßen-Olliges, + Alfons Schütte, + Fam. Limbeck u. Bartels, ++ Ehel. Walter u. Bernadine Naber, + Hermann Fugel u. Sohn 
Andreas sowie ++ Angeh, + Helene Ennens, 6 Wochenamt + Josef Schütte, ++ Ehel. Wilhelm u. Wilhelmine Kuhl u. ++ Angeh., 
++ Johann u. Regina Hanekamp u. + Heinz-B. Hanekamp, Leb.u.++d.FAm. Stolle/Jansen, ++ Ehel. Angela u. Gerhard Hane-
kamp u. ++ Ehel. Magret u. Heini Bischoff, + Hermann Mödden Sonntag   + Friedrich Hüntling Mittwoch, 23.03. + Anna 
Hanekamp (Schönstattgr.)  Freitag  + Hyazinthus Hüntling, JM + Magret Bischoff Samstag ++ Wilhelm u. Gesina Ummen u. 
Sohn Gerhard, + Luzia Kramer, + Josef Jans, + Gerd Janßen-Olliges, + Gerhard Bartels, + Hans Deddens, + Hermann Fugel 
u. Sohn Andreas sowie ++ Angeh, Leb.u.++d.FAm. Awick/Flatken, + Josef Schütte, JM + Heinz-B. Hanekamp, + Gisela Hin-
richs, ++ Ehel. Angela u. Gerhard Hanekamp u. ++ Ehel. Magret u. Heini Bischoff, ++ Heinrich u. Helena Tellmann u. ++ 
Angeh., ++ Ehel. Aloys u. Clara Wolke u. ++ Angeh. , + Hermann Mödden, JM + Hans Janssen (N-wall) 
 

Sedelsberg    
Dienstag JM + Paula Schrand, ++ Günther u. Reinhard Huhsmann u. ++d.Fam. Huhsmann/Hanekamp Samstag JM + Paul 
Hannig, ++d.Fam. Laing/Olliges  Sonntag + Bernhard Tellmann, + Gerd Waten, + Franz Averbeck, ++d.Fam. Schrand/Beuing, 
+ Hermann Thoben u. ++d.Fam. Behne/Thoben, ++d.Fam. Huhsmann/Schrand u. ++ Kinder, + Wilhelm Stadtsholte, + Erwin 
Lehmann, Leb.u.++d.Fam. Josef Schmidt, JM + Annette Nitschke, + Johann Meyer, + Gertrud Knelange Dienstag, 22.03. + 
Siegmund Depta, JM + Terese Czaika u. + Ehemann, ++d.Fam. Mandera, + Julia Kösters u. ++ Angeh. Donnerstag ++ Ehel. 
Josef u. Johanna Wessels mit Sohn Joseph, JM + Gerhard Fortwengel, ++ Günther u. Reinhard Huhsmann u. ++d.Fam. 
Huhsmann/Hanekamp Freitag + Maria Bickschlag u. + Klaus Hanneken Samstag JM + Hermann Bruns Sonntag + Gerd 
Waten, + Franz Averbeck, + Wilhelm Stadtsholte, Leb.u.++d.Fam. Krokauer, JM + Karl-Heinz Nitschke, + Gertrud Knelange 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Mitteilungsblatt per E-Mail  
Sie können das Pfarrblatt, unser 14-tägiges Mitteilungsblatt, auch per E-Mail erhalten. Wenn Sie die Zusendung per E-
Mail wünschen, schreiben Sie uns bitte an unter unserer Internetadresse: pfarramt@kirche-saterland.de. Wir übernehmen 
dann Ihre Absenderadresse in den E-Mail-Verteiler und senden Ihnen beim nächsten Mal das Pfarrblatt per E-Mail zu. 


